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Liebe Fachmaturandinnen und Fachmaturanden 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Ich freue mich ausserordentlich, Sie zum Präsentationsabend der Fach-

maturaarbeiten 2017 an der Kantonsschule Romanshorn einladen zu 

dürfen. 

 

Die Absolventinnen und Absolventen haben ihre Fachmaturaarbeiten im 

Rahmen ihres Praktikums verfasst. Im Zentrum der Fragestellung steht ein 

Aspekt, der eng mit dem Praktikumsalltag verbunden ist. Berufsspezifi-

sches Wissen soll durch Erfahrung und Beobachtung, aber auch durch die 

vertiefte Auseinandersetzung mit entsprechender Literatur erarbeitet wer-

den. In der Fachmaturaarbeit sollen die Absolventinnen und Absolventen 

sodann differenzierte und eigenständige Aussagen zu ihren Erkenntnissen 

machen und anlässlich der mündlichen Präsentation auch einem Publikum 

vorstellen können. 

 

Nach der intensiven Beschäftigung mit dem Thema folgt nun am Dienstag, 

9. Mai 2017, die öffentliche Präsentation der Arbeiten. Wir freuen uns auf 

interessante und vielfältige Themen und wünschen Ihnen einen spannen-

den Abend an der Kantonsschule Romanshorn. 

 

Ruedi Herzog 

Prorektor Kantonsschule Romanshorn 
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Hinweise 
 

Verpflegung 
Unser Mensa-Team verwöhnt Sie gerne im Office des Hauptgebäudes 

(vor der Aula). 

 

Verleihung der Fachmaturaausweise 
Kantonsschule Frauenfeld: 

Freitag, 23. Juni 2017, 18.00 Uhr, in der Aula im Neubau der 

Kantonsschule Frauenfeld 

 

Kantonsschule Romanshorn: 

Donnerstag, 29. Juni 2017, 19.00 Uhr, in der evangelischen 

Kirche Romanshorn 

 

 

Situationsplan 
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Dienstag, 9. Mai 2017 | ab 17:30 Uhr
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